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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Friesen : TTC Au e.V. 
Donnerstag, 14.03.2024, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Friesen gegen den TTC Au e.V.

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm der TTC Au e.V. beim 5:5 gegen den SV Friesen in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) einen Zähler mit. Besonders
Ralf Ebert behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für
den SV Friesen gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 22:19.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Wunder / Ebert bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Sigmund / Höfner und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Fössel / Müller ihren Gegner Müller / Boxdörfer letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Klaus Wunder konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Michael Boxdörfer beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Ralf Ebert hatte im Spiel gegen Matthias Müller am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Ralf Fössel nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Josef Müller beim 2:3 gegen Werner Sigmund.
Das Spiel verlor Müller dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Klaus Wunder gegen Matthias
Müller verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel
mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit diesem Sieg hat Müller nun 13 Siege seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Ralf Ebert bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Michael Boxdörfer und gestaltete
die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Ralf Fössel das Spiel, welches im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie
erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Werner Sigmund abgab und eine Niederlage kassierte. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 17:15 (Fössel) bzw. 19:9 (Sigmund)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Nach gewonnenem ersten Satz gab Josef Müller das Spiel gegen Mario Höfner noch
aus der Hand und verlor mit 14:12, 5:11, 7:11, 9:11. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden
ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Friesen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei 5 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.03.2024 gegen den TTC
Brauersdorf II bevor. Für den TTC Au e.V. steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Fischbach am 20.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:15 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Friesen
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Doppel: Wunder / Ebert 1:0, Fössel / Müller 0:1 
Einzel: K. Wunder 1:1, R. Ebert 2:0, R. Fössel 1:1, J. Müller 0:2 

 TTC Au e.V.
Doppel: Sigmund / Höfner 0:1, Müller / Boxdörfer 1:0 
Einzel: M. Müller 1:1, M. Boxdörfer 0:2, W. Sigmund 2:0, M. Höfner 1:1


